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Liebe Mitglieder

So dick war die Gazette noch nie! H.U. Braun hat sich hinter die
Schreibmaschine geklemmt und einen grossen und interessanten
technischhistorischen Teil zusammengestellt. Dahinter verstecken sich einerseits
seine persönliche Altpapiersammlung, das OCS-Archiv, das Saurer-Fotoarchiv
und sehr viel harte Arbeit. Da ich mein Budget für diese Neujahrsausgabe
drastisch überschritten habe, hoffe ich, dass unser Kassier aus Freude an
dieser Nummer von der Todesstrafe absieht. Es ist aber damit zu rechnen,
dass die nächsten Ausgaben wieder ein bisschen dünner werden.

Arboner Weihnachtsaustellung

Wir sind an der Arboner Weihnachtsausstellung (ARWA) zu einer festen Grösse
geworden. Dieses Jahr hat uns die Ausstellungsleitung noch ein paar
zusätzliche Quadratmeter geschenkt, so dass wir das CTlD-Schnittmodell
optimal zeigen konnten und der Stand fast schon begehbar wurde. Natürlich
könnten wir nächstes Jahr einen noch grösseren Stand brauchen, wir müssen
aber dankbar sein, dass wir diese Fläche gratis erhalten haben. Diese
Ausstellung hat uns sicher geholfen, uns auch in Arbon besser vorzustellen
und auch beim weniger interessierten Publikum Goodwill zu schaffen.
Wie im letzten Jahr wurde auch diesmal wieder ein Busbetrieb geführt. Die
Streckenführung blieb fast dieselbe, ein paar Haltestellen wurden
verschoben und die Fahrzeiten wurden stark verkürzt, wir mussten an den
Haltestellen nicht mehr auf den Fahrplan achten. Um keine Schwarzfahrer zu
haben, war die Fahrt wie letztes Jahr gratis. Normalerweise hatten wir,
fast wie ein richtiges Postauto, zwei bis fünf Minuten Verspätung. Ich
hoffe, ich habe jetzt keinen Postautochauffeur verärgert, da ich selbst zum
erstenmal nach Fahrplan gefahren bin, habe ich gesehen, dass es nicht
einfach ist, nach Fahrplan zu fahren. Bedanken möchte ich mich ausserdem
bei der Firma Cars Alpins und Kurt Arnold, die wieder ihre Fahrzeuge zu
Verfügung gestellt haben. Während der ganzen Ausstellung wurde der Saurer
4C Grossraumwagen der Firma Cars Alpins gefahren, bei Grossandrang hat Kurt
Arnold mit seinem Saurer L4C mitgeholfen.
Im Gegensatz zum letzten Jahr sind mir bis jetzt keine Unkenrufe zu Ohren
gekommen, ich glaube, dass sich unser Bekanntheitsgrad gesteigert hat, und
ich hoffe, dass wir nächstes Jahr wieder dabei sind.

Oldtimer Club Saurer Museum

Es stehen immer mehr interessante Ausstellungsstücke in unserem Museum.
Einerseits werden es immer mehr Fahrzeuge, andererseits kann man zum ersten
Mal unsere Motoren richtig ansehen. So habe ich nicht schlecht gestaunt,
als ich zum ersten Mal unseren Saurer Flugmotor gesehen habe. Dieser
Zwölfzylindermotor stammt aus den 30er Jahren und wurde in Kampfflugzeuge
wie Moräne und C-36 eingebaut. Wie die meisten wissen ist er keine reine
Saurer-Entwicklung, sondern er stammt grösstenteils von Hispano-Suiza
Flugmotoren ab. Seine Unzuverlässigkeit hat manches Flugzeug zum Absturz
gebracht, er war nicht für Rückenflug geeignet, und wer den Motor gesehen
hat weiss wie kompliziert er gebaut ist. Dieser Motor ist voll
funktionsfähig, wenn wir das Flugzeug dazu hätten, könnten wir ihn
laufenlassen. Ansehen kann man auch einen vierzylindrigen B-Motor, er ist
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